
Rückblick: Weltbewegendes in diesem Jahr Best of: Zitate aus 2017

Viel los im Internet
Im Netz war in diesem Jahr ei­

niges los. Was der erfolgreichste
Hashtag war, ist zu lesen in der

„Netzschau“. | Seite 12

Highlights im TV
Verwirrung bei der Oscar­Verleihung

und das Duell vor der Wahl waren
nur einige besondere Ereignisse im

Fernsehen. | Seite 11
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Kurz
notiert

Büchereien
geschlossen

MÜNSTER. Silvester und Neujahr
(31. Dezember und 1. Januar) le­
gen die Stadtbücherei wie auch
die Büchereien in den Stadtteilen
und der Bücherbus eine Pause ein.
Geschlossen sind auch die Außen­
rückgaben am Alten Steinweg und
der Büchereien im Aaseemarkt
und in Kinderhaus. Die Büchereien
im Aaseemarkt, am Hansaplatz
und St. Michael in Gievenbeck
bleiben zwischen den Jahren kom­
plett geschlossen. Die Außenrück­
gabe der Bücherei im Aaseemarkt
wird während dieser Tage geleert.

Neujahr ins
Stadtmuseum

Zum Jahreswechsel bleibt das
Stadtmuseum (Salzstraße 28) an
Silvester (31. Dezember) ge­
schlossen. Neujahr (1. Januar)
kann man sich dort dann von 11
bis 18 Uhr die Ausstellungen zur
münsterischen Geschichte an­
schauen. Der Eintritt ist frei.

Hallenbad
macht Pause

MÜNSTER. Die städtischen Hallen­
bäder bleiben am Samstag und
Sonntag (31. Dezember und 1. Ja­
nuar) geschlossen. Von heute (27.
Dezember) bis Samstag (30. De­
zember) gelten die Öffnungszeiten
der Schulferien.

Sicherheitskonzept kommt an
Weihnachtsmärkte: Sperrstellen entspannt zur Kenntnis genommen
MÜNSTER. Das diesjährige

Sicherheitskonzept zum
Schutz der Weihnachtsmärk-
te und Einkaufsstraßen ist bei
Kaufleuten und Beschickern
gut angekommen und von
den Besuchern entspannt zur
Kenntnis genommen worden.

„Mein Dank gilt vor allem
den Polizisten, den Mitarbei-
tern des Sicherheitsdienstes
und allen anderen Beteiligten,

die in den letzten Wochen bei
Wind und Wetter auf den Stra-
ßen der Innenstadt standen.
Bislang hat nahezu alles gut
geklappt, Kritik war kaum zu
hören“, fasst Ordnungsdezer-
nent Wolfgang Heuer die Ad-
ventszeit in Münster zusam-
men. „Polizei und Stadt haben
gemeinsam einen hohen Auf-
wand betrieben, um vorbeu-
gend den bestmöglichen

Schutz der Menschen und
gleichzeitig eine attraktive
vorweihnachtliche Ausstrah-
lung unserer Stadt zu gewähr-
leisten. Dabei waren die Spiel-
regeln ausreichend flexibel,
um möglichst viele verschie-
dene Interessen unter einen
Hut zu bringen.“

Nach kurzer Eingewöhnung
waren aus Sicht der Stadt alle
Betroffenen mit der geänder-

ten Verkehrssituation ver-
traut und die Altstadtstraßen
erlebten ohne Kraftfahrzeug-
verkehr ein deutlich ent-
spannteres Nebeneinander
von Fußgängern und Fahrrad-
fahrern.

Ein Wunsch wurde aller-
dings häufiger geäußert: Die
Lastwagen an den Sperrstel-
len könnten schöner ausse-
hen.

Wetter: Morgen 8°|4° Freitag 8°|4°

Es wird abgerechnet
Münsters Kabarett­Trio STORNO zieht
im Interview eine – nicht ganz ernst

gemeinte – Jahresbilanz. | Seite 2
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Skulptur Projekte, Proteste und Politisches
in Münster |Seiten 2 bis 4

Das war 2017
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KO Konfektmischung „Rus Trojka 3-fach
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Konfekt „Weihnachten Assorti“
470 g Pack., 1 kg = 6,37

Spirituose „Wischnya
„Klükwa“ oder Eber-
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Sorten
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Vodka „Chlebnyi Dar“
*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für
Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in
Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen
Mengen. Abbildungen ähnlich. Diese Angebote
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Markt:

Angebote 27.12.
bis 30.12.2017*
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Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!

Wir wünschen einen guten Rutsch ins Jahr 2018

Griechisches Restaurant

SANTORIN www.santorini-ms.de
Die Insel der Gastfreundschaft

Schillerstraße 30 · 48155 Münster (hinter dem Bremer Platzz)
TTäglich 17.30 bis 24.00 Uhr geöffnet · Küche bis 23.00 Uhrr

Telefon 02 51/6 59 39 · www.santorini-muenster.de

Bitte reservieren Sie rechtzeitig!

Silvester: à la carte!! Neujahr ab
17.30 Uhr geöffnet!
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Hier kann ich
super sparen!

73 Prozent der Personenmit großem Interesse

an Einkaufstipps halten Anzeigenblätter für

eine besonders gute Informationsquelle über

Einkaufsmöglichkeiten und Sonderangebote.*

Weitere Zahlen, Daten und Fakten rund umdie

lokale Konsum- und Lebenswelt in Deutsch-

land lesen Sie in der Studie „Lokale Welten“

des Instituts für Demoskopie Allensbach. Sie

finden die Studie aufwww.bvda.de.

* Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

Mitglied

im BVDA

www.ag-muensterland.de

MIT UNS
SIND SIE IMMER
AUF DEM
LAUFENDEN!



Und schon wieder ist ein
Jahr rum. Höchste Zeit,
Münsters Kabarett-Trio
STORNO Bilanz ziehen zu las-
sen. Bitteschön: Was war 2017
das absolute Highlight für
Harald Funke, Thomas Phi-
lipzen und Jochen Rüther?

STORNO: Ganz klar die Hanf-
parade am 12. August in Berlin,
gefolgt von den Wahlplakaten
der FDP mit ihrem Spitzen-
kandidaten Calvin Klein, und
das Reptil des Jahres war die
Blindschleiche, alle haben
ihre Sache gleich gut gemacht.

Angesichts des Fipro-
nil-Skandals: Mögen
STORNO noch Eier?

STORNO: Ja, das Fi-
pronil neutralisiert
geschmacklich das

Dioxin.

Berühmte Menschen haben
die Welt verlassen, darunter
Altbundeskanzler Helmut
Kohl, Playboy-Gründer
Hugh Hefner, „James
Bond“-Darsteller Roger
Moore und Linkin-Park-
Sänger Chester Bennington.
STORNOS letzten Worte für
sie alle?

STORNO: Geht schon mal vor,
wir kommen dann alle nach.

Bei der Bundestags-
wahl verlieren
CDU und

CSU massiv Stimmen, die
SPD erreicht ein Rekordtief,
derweil wird die AfD dritt-
stärkste Kraft. Noch laufen
die Gespräche, wer mit wem
regieren wird. Wie geht’s
aus?

STORNO: Jeder sondiert mit
jedem, danach einigt man
sich auf eine Monarchie. Angi
I. (die Große) wird in Rom von
Ratzinger zur Kaiserin von
Europa gekrönt.

In NRW strafen
die Wähler die
SPD ab, Minis-
terpräsidentin
Hannelore Kraft
tritt zurück. Ar-
min Laschet von
der CDU über-
nimmt. Die erste
Kabinettssitzung
geht in Münster
über die Bühne.

Zu Recht?

STORNO: Laschet regiert?
Merkt man gar nicht . . .

Air Berlin hat Insolvenz an-
gemeldet. Müssen Harald
Funke, Thomas Philipzen
und Jochen Rüther nun aufff
dem Boden bleiben?

STORNO: Wir bleiben auf
dem Teppich, aber der kann
fliegen.

Eine andere Alternative: derrr
Zug. Münsters Bahnhof hattt
eine neue Empfangshalle.
Schön?

STORNO: Da man bei ästheti-
schen Stellungnahmen meist
nur Bahnhof versteht, hier in
aller Klarheit: Die Prävalenz
kommerzieller Prioritäten
gegenüber der Relevanz urba-
ner Zivilität löst idiosynkrati-
sche Reflexe aus.

Und was sagen STORNO zu
den Skulptur Projekten 2017.
Kunst? Oder kann das weg?

STORNO: Das muss ja kein
Widerspruch sein. 197777

waren sie eine Pro-
vokation, 201777

ein Event,
vielleicht

wäre

es große Kunst, zum Beispiel
die Aaseekugeln abzubauen.
Die herzzerreißende Abwe-
senheit wäre eine ästhetische
Erkenntnis.

Für 2018 steht der Katholi-
kentag in der hiesigen Dom-
stadt auf dem Plan. Auf was
müssen wir uns einstellen?

STORNO: Es werden die
himmlischen Heerscharen
auf Münster hernieder fah-
ren, die Menschen werden im
Hafen über das Wasser wan-
deln und das Bistum wird sei-
ne Immobilienvermögen in
den Dienst der Münsteraner
Wohnungssuchenden stellen
und dem Papst auf dem Weg
in eine arme und demütige
Kirche folgen. Außerdem wird
Köln deutscher Meister. (awi)

Überall Blindschleichen
STORNO rechnen im Interview mit 2017 ab – und werden wohl auch noch 2018 (Fipronil­)Eier essen

Rechnen (mal wieder) ab: Harald Funke, Thomas Philipzen und Jochen Rüther (v. l.) alias das
Kabarett­Trio STORNO. Foto: STORNO

Ob es noch Karten für die aktu­
ellen Auftritte gibt? „Die Tour­
nee ist weitestgehend ausver­
kauft. Es werden vereinzelt nicht
autorisierte und völlig überteuer­
te Karten auf Ebay, Viagogo und
Co. angeboten, von deren Kauf
wir dringend abraten“, geben
STORNO als Antwort. Wer es ge­
nauer wissen will, klickt auf die
Homepage.

www.storno.org

Tournee

Lokales | 2017 Mittwoch, 27. Dezember 2017

Die Türen sowohl altbewährter als auch neuer Gebäu­
de werden 2017 (wieder) geöffnet. Ein – vor allem
von Pendlern – herbeigesehnter Termin ist die Ein­
weihung der Empfangshalle von Münsters Haupt­
bahnhof im Juni. Drei Jahre dauerten die Bauarbei­
ten, seit Ende Juni ist der 40 Millionen Euro teure

Hereinspaziert: (Wieder)­Eröffnungen
Neubau das Tor zur Domstadt – zumindest für alle
Zugfahrer. Wasserratten können seit Juli wieder im
Kinderhauser Hallenbad planschen: Sämtliche Schäden
vom Starkregen im Juli 2014 sind beseitigt. Außer­
dem offen: der Treffpunkt „Coerde mittendrin“ (Juni)
und das neue Feuerwehrgerätehaus in Handorf (Juli).

Es ist ein Moment, dem vie-
le Münsteraner, Pendler und
Zugreisende lange entgegen-
gefiebert haben: Am 24. Juni
um 12.14 Uhr fällt der Vor-
hang – und gibt den Blick frei
auf die neue Bahnhofsemp-
fangshalle.

Nach dreijähri-
ger Bauzeit
drängeln sich
hunderte stau-

nende Besucher durch die
neue und lichtdurchflutete
Halle. Sie zücken ihre Kame-
ras, machen Fotos. Mit ihren
Smartphones fangen sie das
Spektakel in Bild und Ton ein.
Und Oberbürgermeister Mar-
kus Lewe verkündet: „Müns-
ter ist die Hauptstadt Westfa-
lens!“ Auf jeden Fall sei der
Dreiklang der wichtigsten Ge-
bäude – Dom, Rathaus und
Bahnhof – wieder hergestellt.

Festredner Dr. André Zeug
von der Konzernzentrale der
Deutschen Bahn AG bezeich-
net Münsters Zughaltepunkt
gar als „meinen neuen Lieb-

lings-
bahnhof“.
Derweil eilt Bi-
schof Dr. Felix Genn
für die Segnung des Neubaus
herbei: „Ich danke für die Eh-
re, dass ich das für Sie tun
darf“, sagt der Kirchenvertre-
ter und lässt keinen Zweifel
daran, dass ihn das Gesche-
hen emotional berührt.

Doch die wohl zukunftswei-
sende Botschaft verkündet je-

mand anderes. Enak Ferle-
mann, Staatssekretär im Bun-
desverkehrsministerium, be-
richtet, dass der Bund den
Ausbau der Bahnlinie zwi-
schen Münster und Dort-
mund in den „vordringlichen
Bedarf“ aufnehmen werde.

Damit ist sie
da, die Zusage,

dass der Bund die Finan-
zierung für das Vorhaben
stemmen wird. Lewe nimmt’s
sichtlich gerührt zur Kennt-
nis: „Ein Traum geht in Erfül-
lung!“ (awi)

Großer Bahnhof
Neue Empfangshalle wird eingeweiht

FIS SKISPRUNG WELTCUP WILLINGEN
TAGESFAHRT | SAMSTAG, 03.02.2018

Seien Sie dabei und erleben den Kult-Weltcup in Willingen! Eine stimmungsvolle Kulisse wird erneut garantiert. Die
besten„Adler“ der Welt werden auf der größten Großschanze der Welt im Strycktal den Einzel-Weltcup austragen! Willingen
wird die Generalprobe für die Olympischen Winterspiele 2018. Gönnen Sie sich einen sportlich, erlebnisreichen Tag!

pro Person

€60,-

©
Sk

icl
ub

W
illi

ng
en

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

LESERREISEN

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der
Wahl Ihrer Abfahrtsstelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt
mit einem Reisebus möglich ist!
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EXIT

Sportler

Zuweg Block D, E/F

Zuweg Block A/B, C, D,

Zuweg Block E/F

Fan-
Artikel

DRK-Bereich

Fan-
Artikel

Festzelt

Tunnel

C4

Ehrengast-
bereich

C1

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• Eintrittskarte Block D (Stehplätze im Auslaufbereich)

Aufpreis: Seitentribüne E/F € 9,- pro Person

Grober Zeitplan (Änderungen vorbehalten)
Samstag, 03.02.2018 (Einzel-Weltcup)
11:00 Uhr Einlass, Vorprogramm und Live-Musik im Festzelt!
15:00 Uhr Probedurchgang
16:00 Uhr 1. Wertungsdurchgang, Finaldurchgang,

anschl. Siegerehrung im Stadion an der Mühlenkopfschanze
ca. 18:00 Uhr Veranstaltungsende
Bis zur Rückfahrt um ca. 22.30 Uhr haben Sie noch genügend Zeit,
diesen Tag in Willingen mit seiner Vielzahl von Lokalitäten zu beenden.

ABFAHRTSORTE:
Greven (Rathaus)
Münster (Bremer Platz)
(BAB1) Authohof Hamm/W/ erne (Nordlippestr.)

Eine stimmungsvolle Kulisse wird erneut garantiert. Die 

Nur noch
wenige
Plätze!
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Münster ist 2017 das Mekka für Künstler und Kunst­
interessierte: Die Skulptur Projekte starten in ihre
fünfte Runde. 35 Werke sind von Mitte Juni bis An­
fang Oktober in der Stadt zu sehen. Und das lockt
Menschen aus aller Welt an. Vor der Open­Air­Aus­

Ist das Kunst – oder kann das weg?
stellung entbrennt im Mai eine Diskussion um ein
Graffiti an der Fassade der Hafenkäserei an Münsters
Hafen: Das Trio, das das Gebäude entworfen hat, emp­
findet die von den Besitzern in Auftrag gegebene Ver­
schönerung aus der Sprühdose – um es mit den Wor­

ten des Bunds Deutscher Architekten (BDA) auszudrü­
cken – als „Verhunzung“. Weniger umstritten ist das
Gerhard­Richter­Kunstwerk, das in der jüngst profa­
nierten Dominikanerkirche ein neues Zuhause finden
soll.

Benno Fritzen
Nach 45 Jahren Feuerwehr­Dienst
geht der Chef der Feuerwehr, Ben­
no Fritzen, Ende Februar in den
Ruhestand.

Abgänge

Jochen Köhnke
Lewes Kontrahent bei der Ober­
bürgermeisterwahl, Migrationsde­
zernent Jochen Köhnke (SPD),
wechselt den Arbeitgeber. Er fängt
bei der Stadt Iserlohn an. Die Ent­
scheidung fällt im Juli, im Novem­
ber übernimmt Köhne seinen neu­
en Aufgaben.

Martin Stauch
Mitten in den Vorbereitungen für
den Katholikentag 2018 kündigt
sich ein personeller Wechsel an
entscheidender Stelle an: Dr. Mar­
tin Stauch, Geschäftsführer des
Trägervereins für die Großveran­
staltung in Münster, verlässt Ende
2017 das Zentralkomitee der deut­
schen Katholiken (ZdK). Das wird
im Juli bekannt.

Alle haben darüber disku-
tiert, jetzt ist es weg: Das Graf-
fiti an der Fassade der Hafen-
käserei an Münsters Hafen
sorgt im Mai für Aufregung.
Einige finden’s super, andere
weniger. Zu Letzteren zählen
die Architekten, die das Ge-
bäude entworfen haben. Sie
lassen Jungunternehmerin
Ann-Paulin Söbbecke eine
einstweilige Verfügung und
die Aufforderung zum Entfer-
nen zukommen. Und weil
Söbbecke weiß, „rechtlich ge-
sehen haben wir keine Chan-
ce“, lässt sie das bunte Kunst-
werk aus der Sprühdose von
den grauen Betonwänden
wieder entfernen. Obwohl:
„Mir gefällt es nach wie vor“,
stellt sie klar. (awi)

Kurz kunterbunt

Geschenk anderer Art
Gerhard­Richter­Installation für die Dominikanerkirche

Gerhard Richter
(Foto) ist für
Experten der

bedeutendste le-
bende Künstler
der Welt. Und nie-
mand Geringeres
möchte in Müns-
ters jüngst profa-
nierter Dominika-
nerkirche eine Instal-
lation realisieren. Diese
Nachricht macht im Septem-
ber die Runde. Oberbürger-

meister Markus Le-
we jubelt: „Ein Ge-

schenk von his-
torischer Di-
mension.“

Im Dezember
kommt der 85-
jährige Künstler

in die Domstadt,
um sein Vorhaben

zu erläutern. So
möchte er im Frühsom-

mer 2018 ein Kunstwerk
schaffen, in dessen Fokus ein

Foucault’sches Pendel steht.
Oder besser: hängt. Richter
möchte es unter der Kuppel
anbringen, an der Wand sol-
len graue Glastafeln ein neues
Zuhause finden. (awi)

Rund 700 000
Besucher lockt
die Freiluft-
Ausstellung in
die Domstadt.

Darunter sind prominente
Gäste. Anfang September reist
beispielsweise Bundespräsi-
dent Frank Walter-Steinmeier
an.

Weniger erfreulich: die zwei
Verschandelungen des Eisen-
man-Kunstwerks (rundes Bild
unten) an der Kreuzschanze.
Im Juli schlagen Unbekannte
den Kopf einer Skulptur ab, im
September gibt’s einen Farb-

anschlag. Beide Male wird das
Ensemble „Sketch for a foun-
tain“ wieder hergestellt. Von
den Tätern fehlt jede Spur.

Dennoch: Professor Kasper
König, Künstlerischer Leiter
im Team mit den Kuratorin-
nen Britta Peters und Mari-
anne Wagner, sind zufrieden
– zumindest mit den Besu-
chererzahlen. Das Trio stellt
jedoch klar, dass die allein
„kein Kriterium“ für den Er-
folg einer Ausstellung im öf-
fentlichen Raum seien. Vor al-
lem König denkt in größeren
Zeitkorridoren: „Ob Erfolg

oder nicht, das entscheidet
sich in vier oder fünf Jahren!“
Mit anderen Worten: Man-
ches Werk entfaltet erst später
dauerhafte Wirkung und Prä-
gekraft.

Nach den Skulptur Projekten
schlägt eine Kunstkommis-
sion zehn Arbeiten vor, die
dauerhaft in Münster bleiben
könnten. Oberbürgermeister
Markus Lewe macht deutlich,
dass die Politik entscheiden
werde, was mit welchen Wer-
ken passieren soll. Sein Fazit
zur Schau: „Münster hat sich
zu einem international an-

erkannten Standort zeitge-
nössischer Kunst entwickelt.“
Er betont: „Wir wollen mit
dem LWL die Skulptur Projekte
im Jahr 2021 erneut durchfüh-
ren.“ Damit spricht sich der
Rathaus-Chef für den Zehn-
Jahres-Rhythmus aus. Dabei
hat Kurator König kurz zuvor
laut darüber nachgedacht,
den Zeitplan zu verändern –
um die Ausstellung von Ver-
gleichen mit der Documenta
und anderen Kunstereignis-
sen zu lösen. (awi)

Sie sind DAS Kunst­
Event 2017: die Skulptur
Projekte. Von Mitte Juni
bis Anfang Oktober gibt
es 35 Werke zu sehen –

verteilt in ganz Münster.

Auf Kunstwerke­Jagd: Die Skulptur Projekte locken zwischen Juni
und Oktober jede Menge Touristen nach Münster.Das wollen

alle sehen
Besuchermagnet Skulptur Projekte

Sandra Wehrmann
Nach drei Jahren im Amt will
Sandra Wehrmann, Geschäftsführe­
rin der Wohn­ und Stadtbau,
Münster verlassen. In einer Mail
an den Aufsichtsrat teilt sie im
April mit, dass sie eine neue be­
rufliche Tätigkeit in Berlin über­
nehmen wolle. Kurz danach steht
fest: Ende des Jahres wechselt sie
in den Vorstand des Unterneh­
mens Degewo.

Georg Berding
Paukenschlag auf dem Mühlenhof:
Der erste Baas des Freilichtmu­
seums am Aasee, Georg Berding,
tritt im Oktober nach rund 15 Jah­
ren im Amt mit sofortiger Wir­
kung zurück. Der Grund: Mei­
nungsverschiedenheiten im Vor­
stand. (awi)

Norbert Roeder
Im März endet eine Ära: Professor
Dr. Norbert Roeder verlässt das
Uniklinikum Münster (UKM) und
übergibt seine Ämter als Ärztlicher
Direktor und Vorstandsvorsitzender
an seinen Nachfolger, Professor Dr.
Dr. Robert Nitsch.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr, Sa. 10 – 16 Uhr

Hark GmbH & Co. KG,
Hochstr. 197–213, 47228 Duisburg

JETZT GRATIS +++ 176-seitiger KATALOG
und Angebotsflyer mit Preisen auf www.hark.de oder
gebührenfrei unter (0800) 2 80 23 23.

Kamine direkt vom Hersteller

im Kamin- und
Kachelofenbau

HAUSMESSE
JETZT - attraktive

Sonderpreise!!!

HARK Ausstellungen:
48151 Münster, Weseler Str. 48; 49090 Osnabrück,
Pagenstecherstr. 35; 44141 Dortmund, WWeessttffaalleennddaammmm 110044
(B1 neben Citroen); 33649 Bielefeld, Sunderweg 2 (gegenüber
von IKEA)
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Was macht eine Stadt lebendig? Klar, es sind die
Menschen! Spätestens bei der NRW­Landtagswahl im
Mai und der Bundestagswahl im September zeigt
sich: Die Münsteraner sind politisch sehr aktiv. Ob
Urnengang oder Proteste: Die Domstädter haben ihre

Die Menschen machen die Musik
eine eigene Meinung – und tun diese kund. Andere
sorgen sich um ihre Sicherheit, zum Beispiel die An­
wohner der kleinen Bahnhofstraße. Polizei und Ord­
nungsamt nehmen daraufhin die dortige Drogenszene
verschärft in den Blick. Einen Skandal lösen drei Mit­

arbeiter der Medizinischen Fakultät der Uni aus: Im
Juni wird ein illegales Tierlabor entdeckt. Neben dem
Willkommenheißen vieler neuer Menschen heißt es
auch 2017 Abschiednehmen – unter anderem von
Münsters ältester Bürgerin Aenne Stockhorst.

Neuzugänge
Willkommen in Münster

Der gebürtige Bochumer
Frank Kaiser (Bild
oben) übernimmt im

August den bereits seit Febru-
ar 2015 vakanten Kripo-Chef-
Posten bei der Polizei, nach-
dem Vorgänger Peter Sterner
in Pension gegangen war.

Professor Dr. Dr. Robert
Nitsch (Bild Mitte) steht seit
Ende März als Ärztlicher Di-
rektor an der Spitze des Uni-
klinikums Münster (UKM).
Zuvor war der 54-Jährige Di-
rektor des Instituts für Mik-
roskopische Anatomie und
Neurobiologie der Universi-
tätsmedizin Mainz.

Der Bürgerausschuss
Münsterscher Karneval
bekommt im Juni einen
neuen Präsidenten: Dr.
Helge Nieswandt (Bild
unten, rechts) löst Rolf
Jungenblut (Bild unten,
links) ab. (awi)

Trauer um Aenne

Politisch voll aktiv
Kabinettssitzung in Münster / Kundgebung gegen AfD und für Europa

Im Superwahljahr 2017 –
NRW-Landtagswahl im Mai,
Bundestagswahl im Septem-
ber – rückt zeitweise Müns-
ter in den Fokus: Armin La-
schet (CDU), Nordrhein-
Westfalens neuer Minister-
präsident, lässt die erste Ka-
binettssitzung in der Dom-
stadt über die Bühne gehen.

Das hatte der Politi-
ker im Januar an-
gekündigt: Sollte
er die Wahl ge-
winnen, würde

„seine“ Landesregierung in
Münster zum ersten Mal ta-
gen. Gesagt, getan. Und so fah-
ren im Juli sämtliche Minister
vor dem Rathaus am Prinzi-
palmarkt vor. Mehrere hun-
dert Schaulustige beobach-
ten das Spektakel.

Kein Wunder, sind
die Münsteraner
doch politisch sehr
interessiert und
engagiert. Dafür
bestätigt die je-
weils hohe Wahl-
beteiligung: rund
70 Prozent bei der
Landtagswahl,
mehr als 80 Prozent
bei der Bundestagswahl.
Die Ergebnisse: Simone
Wendland (Wahlkreis Müns-
ter I: 37,2 Prozent) und Stefan
Nacke (Wahlkreis Münster II:
37,5 Prozent) vertreten Müns-
ters CDU seit Mai im Landtag.
Das Ticket in den Berliner
Bundestag löst im September
Sybille Benning (CDU) mit 37,2

Prozent
aller Stimmen

aus der Domstadt.
Die Münsteraner machen

aber nicht nur ihre Kreuz-
chen, sondern gehen auch
gerne auf die Straße, um ihre
Meinung kundzutun. Im Feb-
ruar veranstaltet die AfD ihren
Neujahrsempfang in der

Domstadt –
begleitet von

lauten Protesten
(rundes Bild l.). Nach

Angaben der Polizei demonst-
rieren rund 8000 Menschen
auf Einladung des Bündnisses
„Keinen Meter den Nazis“
gegen – die ehemalige Partei-
chefin – Frauke Petry und Co.

Ein anderes gut besuchtes
Event sind die „Pulse of Euro-
pe“-Kundgebungen, die seit

März regelmäßig im Kalender
stehen (rundes Bild r.). Dabei
setzen die Domstädter stets
ein Zeichen für europäische
Werte. (awi)

„
Ich bin immer

wieder gerne in
Münster.

NRW­Ministerpräsident Armin Laschet„

Natürlich ließ es sich Oberbürgermeister Markus Lewe (r.) nicht
nehmen,NRWs neuen Ministerpräsidenten Armin Laschet (l.) persön­
lich auf dem Prinzipalmarkt zu begrüßen.

Kleine Bahnhofstraße wird zum Brennpunkt

In den Augen der Anwohner
hat sich die kleine Bahn-
hofstraße zu einem Brenn-

punkt entwickelt: Drogendea-
ler treiben auf dem Gelände
der früheren Westfalen-Tank-
stelle ihr Unwesen, aggressi-
ves Verhalten ist zu beobach-
ten, überall liegt Müll herum
(Foto). Die Nachbarn haben
Angst, fühlen sich teilweise
bedroht. Und werfen Polizei

und Ordnungsamt vor, zu we-
nig zu unternehmen.

Deshalb gibt es im August ein
Treffen mit Experten. Dabei
beschwichtigen die Beamten:
Man sei sehr wohl an der klei-
nen Bahnhofstraße „beobach-
tend und eingreifend aktiv“.
Weitere Maßnahmen, die von
der Nachbarschaft befürwor-
tet werden: Ein Bauzaun soll
die Drogenhändler zumindest

vom Bürger-
steig fernhal-
ten. Ebenso
eine Video-
überwachung.
Außerdem wird
der Müll auf dem
Areal nun regel-
mäßig entfernt. (awi)

Skandal an Uni
Forscher sollen Mäuse quälen

Skandal an der Uni
Münster: In einem Kel-
ler der Medizinischen

Fakultät wird im Juni ein ille-
gales Tierlabor entdeckt. Das
ruft das städtische Veterinär-
amt auf den Plan. Nachdem
der Fall untersucht worden
ist, stellt die Stadt Strafanzei-
ge gegen drei Mitarbeiter der
Fakultät. Sie sollen knapp 80
Labormäuse verbotenerweise
gehalten und gequält haben.

Passenderweise segnet der
Senat im Oktober das neue
Leitbild der Uni zum ethischen
Umgang mit Tieren in der wis-
senschaftlichen Forschung

und Lehre ab. Es appelliert vor
allem an das persönliche Ver-
antwortungsbewusstsein der
Wissenschaftler. Allerdings
ist das Papier nicht aufgrund
des Skandals um das illegale
Labor entwickelt worden, wie
die Verantwortlichen beto-
nen. Vielmehr hat eine extra
dafür einberufene Kommis-
sion zuvor vier Jahre lang dis-
kutiert, Argumente abgewo-
gen und an den konkreten
Formulierungen gefeilt. (awi)

Diie Staddt trauert um iihhre ääll-
teste Bürgerin: Mit 110 Jahren
stirbt Aenne Stockhorst im
März. Bis zum Schluss nahm
die hochbetagte Münsterane-
rin aktiv am Leben teil, wohn-
te allein in ihrem Haus im
Norden der Stadt, wo sich ihre
beiden Töchter abwechselnd
um die Mutter kümmerten.

Bauzaun als Schutz

SIE sucht IHN
Hallo!

Witwe, 64 Jahre, möchte auf diesem Wege
einen netten Mann kennenlernen. Ich will
nicht länger alleine sein. Ich suche einen
Mann, der sich auch einsam fühlt.
Voicemailbox: 71342

Hallöchen!
Ich (33 Jahre alt) bin auf der Suche nach ei-
ner festen Beziehung. Wenn du mich gerne
kennenlernen möchtest, schreibe mir. Ich
würde mich wirklich sehr freuen, von dir zu
hören. Nur Mut! Trau dich und melde dich
einfach bei mir.
Voicemailbox: 55042

Hallo!
Ich bin 56 Jahre alt und suche dich, dem
Liebe und Treue noch was bedeuten! Melde
dich. Ich bin wirklich schon gespannt auf
unser Kennenlernen. Wer traut sich und
meldet sich bei mir? Ich bin wirklich schon
sehr gespannt.
Voicemailbox: 54844

Ich, um die 70
schlank, suche einen netten Mann, mit dem
man gemeinsam was unternehmen kann.
Melde dich einfach mal bei mir. Ich würde
mich wirklich sehr freuen, von dir zu hören.
Nur Mut!
Voicemailbox: 54770

Wer zaubert mir
wieder ein Lächeln ins Gesicht? Sie, 52/168,
sucht einen Partner, der gerne auch kulturell
interessiert sein darf und der auch wieder
„den Wind unter den Flügeln spüren“ will
durch eine erfüllte Zweisamkeit. Wenn du
ähnlich denkst, dann melde dich doch bitte
bei mir.
Voicemailbox: 71335

Möchte wieder das Glück erleben
das Gefühl haben nicht mehr allein zu sein.
Bin 75/173, ohne Anhang, NR und suche net-
ten Partner, gern auch jünger, für eine Dauer-
beziehung.
Voicemailbox: 71299

Hallo, hier ist Irene (61)!
Suche dich! Wenn du es ernst und auch
ehrlich meinst, dann melde dich einfach! Ich
freue mich schon. Wer traut sich und meldet
sich?
Voicemailbox: 54873

Smarte 34-jährige
schlanke Blondine ist auf der Suche nach Mr.
Right zum Verlieben. Ich warte voller Span-
nung auf nette Antworten. Worauf wartest
du? Lass mich nicht zu lange warten.
Voicemailbox: 54656

Unternehmungslustige
und offene Sie (18 Jahre alt) sucht einen
ehrlichen Mann, der Gefühle zulässt und
Liebe zeigen kann. Keinen Stubenhocker.
Melde dich doch einfach mal bei mir.
Voicemailbox: 54934

Hallo!
Ich (63 Jahre alt) bin spontan und für alles
was zu zweit Spaß macht. Mag romantische
Abende bei Kerzenschein und auch lustige
Geselligkeiten. Freue mich auf eine Antwort.
Voicemailbox: 54947

Hallo, bin Single-Mama
36 Jahre, und suche eine feste Beziehung!
Wenn du auch treu, ehrlich und kinderlieb
bist, dann schreib doch mal. Ich würde mich
wirklich sehr über nette Antworten und ein
baldiges Kennenlernen freuen.
Voicemailbox: 54987

Ich suche
einen netten Mann für die Zukunft und eine
große Liebe. Er sollte zwischen 55 und 70
Jahren sein. Ich freue mich auf eine nette
Nachricht von dir auf meiner Mailbox. Ant-
wort garantiert.
Voicemailbox: 71190

ER sucht SIE
Bin 18/180/80

habe blonde Haare und eine normale Figur.
Schreibt mir! Ich beiße nicht! Ich freue mich
auf unser Kennenlernen. Ich bin wirklich
schon sehr gespannt.
Voicemailbox: 55024

Da bin ich, liebe Frauenwelt
Wenn ihr keine Lust mehr habt jeden Morgen
den Schrank zu begrüßen, dann seid ihr hier
richtig. Ein Altersunterschied spielt für mich
keine große Rolle. Vielleicht können wir ja
dann dem Schrank gemeinsam „Guten Mor-
gen“ sagen. Bin 53, R, NT, mit kurzen Haaren.
So, nun melde dich schnell bei mir.
Voicemailbox: 71338

Mann, 63 Jahre sucht
eine Frau mit normaler Figur, die Bock auf
Wochenendtouren, Tanzen, Spaziergänge,
Kochen und Schmusen hat. Für eine ehrliche,
schöne Beziehung zu zweit. Raum Steinfurt/
Münsterland
Voicemailbox: 71243

Er, 60/169, R, lieb
treu, humorvoll, sucht dich für eine gemein-
same Zukunft. Lass uns schauen, ob wir zuei-
nander passen. Trau dich und melde dich
bitte.
Voicemailbox: 71308

Hallo, ich suche dich
auch wenn du etwas älter und kein Model
bist! Ich bin von Beruf Altenpfleger mit Bau-
jahr 65. Meine Hobbys sind Rock`n Roll und
Oldtimer. Ich liebe Tiere, die Natur und die
Ostsee. Außerdem gehe ich gerne im Wald
spazieren. Kinder sind kein Problem.
Voicemailbox: 71284

Er, 37 Jahre alt
sehr groß, mit gutem Charakter, sucht Sie für
gemeinsame Unternehmungen. Ich freue
mich auf deine Antwort.
Voicemailbox: 54971

Hallo ihr Lieben.
Ich möchte auf diesem Wege nette und of-
fene Frauen treffen. Allerdings bin ich,
59/186, verheiratet. Wer traut sich und meldet
sich bei mir?
Voicemailbox: 54961

Hallo, ich bin Daniel
29 Jahre alt! Ich suche eine nette, mollige Sie
für eine Beziehung! Ich würde mich wirklich
sehr über nette Antworten freuen.
Voicemailbox: 55018

Netter Mann
38 Jahre, Single, ehrlich, sucht eine nette,
ehrliche Frau von 25 bis 45 Jahre zum Ken-
nenlernen und für eine Beziehung, wenn es
passt. Ich freue mich auf Antwort!
Voicemailbox: 55028

Ich bin 60 Jahre alt
und ein sehr aufgeschlosserner Mensch!
Suche eine Partnerin, mit der man lachen
und tanzen, essen, sich unterhalten und an-
dere schöne Sachen machen kann!
Voicemailbox: 55049

Hallo!
Ich bin 34 Jahre alt, 189 cm groß, 70 kg, habe
blaugraue Augen und blonde Haare. Treffe
gern Freunde, jogge jeden Morgen, laufe Ski
und habe einen Hund. Melde dich!
Voicemailbox: 55016

Hallo!
Nach großer Enttäuschung suche ich (59)
eine liebesbedürftige Freundin zum Schmu-
sen!
Voicemailbox: 55040

Er, 48/185/70
Gas-Wasser-Installateur, Sternzeichen Fi-
sche, sucht treue und ehrliche Partnerin ab
30 Jahren, schlank, Kinder kein Problem.
Mein Hobby ist Fußball.
Voicemailbox: 54985

Anrufen Verlieben

Premiummitgliedschaft: IBAN: DE97 7008 0000 0450 9419 00 / BIC: DRESDEFF700.
Hinweise: Inserenten hören Ihre Mailboxen über eine Telefonmehrwertnummer zu maxi-
mal 1,49 EUR/min ab. Schriftliche Antworten auf „Anrufen und Verlieben„ - Anzeigen
sind generell nicht möglich und werden weder weitergeleitet, noch zugesandt. Der
Verlag behält sich das Recht vor, Anzeigen auch ohne besonderen Grund abzulehnen
oder zu ändern. Anzeigen können ggf. auch in anderen Medien (Print oder Videotext)
erscheinen. Gewerbliche Anzeigen (PV u.ä.), die beim Leser den Anschein
privater Kontaktanzeigen erwecken, werden kostenpflichtig abge-
mahnt. In derartigen Mißbrauchsfällen bleiben auch weitergehende
Schadensersatzansprüche vorbehalten.

Antworten per Telefon
Sie haben ein tolles Inserat entdeckt?

Wählen Sie:

09001-101619
(1,99 EUR/min, zzgl. Mobilfunk-Zuschlag, TMi)

und geben Sie nach Aufforderung die
Voicemailbox-Nummer des jeweiligen

Inserates ein.

Geben Sie kostenlos Ihre
Anzeige auf!

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

01807-770 010 26
(0,14 EUR/Min. Festnetz, max. 0,42 EUR/Min. Mobilnetz)
Von Montag bis Samstag zw. 9.00 h - 21.00 h

sind wir für Sie da.
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Aktenaufbereiter/in und Bürohilfs-

kräfte m/w in Voll- und Teilzeit
für unseren Kunden in Münster zu
Top-Konditionen gesucht! Bewer-
ben Sie sich telefonisch oder per
Mail. Office People GmbH, Alter
Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 €/45
Min Kl.4 -Abitur / 0157/92323100

Zustellqualitätsmitarbeiter: Wir
suchen zur Unterstützung unseres
Teams in Münster ab sofort einen
flexiblen und zuverlässigen Mitar-
beiter (m/w) auf Minijob-Basis. Sie
haben Freude an der Arbeit mit
Menschen, sind teamfähig und
verfügen über gute Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift. Einen
gültigen Führerschein der Klasse 3
beziehungsweise B bringen Sie als
Voraussetzung mit. Der Einsatz
eines eigenen PKW wäre wün-
schenswert, ist aber keine Bedin-
gung. Sie arbeiten samstags von
13:00 bis 19:00 Uhr und mitt-
wochs von 14:00 bis 19:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie! Stichwort:
Zustellqualitätsmitarbeiter.
Aschendorff Logistik ☎ 0251/690-
664. E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.d
e

Call-Center-Agent/in für verschie-
dene Interessante Inbound-Pro-
jekte für unseren Kunden in Müns-
ter zu Top-Konditionen gesucht!
Bewerben Sie sich telefonisch oder
per Mail. Office People GmbH,
Alter Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Minijob: Zur personellen Unterstüt-
zung unserer Gratiszeitung "Hallo
suchen wir Sie (w/m, ab 18 Jahre)
für die Betreuung unserer Zustel-
ler in Coerde, Rumphorst und Gel-
mer auf Minijob-Basis (Mittwoch
15:00 - 18:00 Uhr, Samstag 14:00 -
17:00 Uhr, sowie weitere Stunden
flexibel einteilbar). Sie sind erster
Ansprechpartner für unsere Zei-
tungszusteller. Neben der Zustel-
lerbetreuung am Verteiltag vor Ort,
sind Sie für die Personaleinsatz-
planung sowie die Auswahl und
Einstellung neuer Zusteller (w/m)
verantwortlich. Für diese Tätigkeit
verfügen Sie über sehr gute
Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift sowie einen Führerschein
der Klasse B inkl. eigenem PKW.
Wir freuen uns auf Sie! Aschen-
dorff Logistik, ☎ 0251 / 690-664,
E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.d
e, Stichwort: ZGM HALLO
Coerde, Rumphorst & Gelmer.

Promotoren (m/w) auf selbstständi-
ger oder 450-€-Basis gesucht. Sie
überzeugen aktive und potenzielle
Kunden durch Charme und Kom-
petenz. Ihr Arbeitsgebiet umfasst
Werbestände in Einkaufszentren,
auf Messen und Stadtfesten in
Ihrem Heimatort und in der nähe-
ren Umgebung. Wir sind ein
erfolgreicher, spezialisierter Ver-
lagsdienstleister, der den Westfäli-
schen Nachrichten seit 20 Jahren
als verlässlicher Partner zur Seite
steht. Für erste telefonische Vorab-
Informationen stehen wir Ihnen
unter ☎ 0231 / 72 52 0 gerne zur
Verfügung. Zeitung-Promotion-
Service GmbH, Hauert 12, 44227
Dortmund

Neuer Job? Für unseren namhaften
Kunden in wir Logistikmitarbei-
ter/innen und Produktionsmitar-
beiter/innen zu Top-Konditionen!
Bewerben Sie sich telefonisch oder
per Mail. Office People GmbH,
Alter Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Aushilfe Rampe: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort Aushilfen
(m/w) zum Kommissionieren und
Abpacken von Zeitungen auf Mini-
job-Basis (Arbeitszeiten: Fr. 03:00 -
11:30 Uhr oder Fr. 06:00- 14:00
Uhr) Wir bieten Ihnen eine umfas-
sende Einarbeitung in Ihren Aufga-
benbereich sowie die Mitarbeit in
einem engagierten Team. Stich-
wort: Aushilfe Rampe, ☎ 0251 /
690-664 oder E-Mail:
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de

Wir suchen am Standort
Münster zuverlässige

Kraftfahrer (m/w) CE
(„Klasse 2“) im Tagestouren­

bereich mit 12 T. (Nahverkehr),
40 T. Sattelzug sowie für

Wechselbrücken.
Weitere Infos unter:

www.gautzsch-spedition.de
Tel. 02536/3464286413

mareike.bonesso@gautzsch.de

Spedition und Logistik

Ma, Dt, Engl, Franz. 7,90 €/45 Min.,
Kl. 4 - Abitur. ☎ 0157/92323105

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Wir suchen in Münster

LKW-Mechaniker (m/w)
Nutzfahrzeuge, Land­ oder

Baumaschinen
Vollzeit oder gerne auch

Aushilfen (Samstags)

Weitere Infos unter:
www.gautzsch-spedition.de

Tel. 02536 /3464286413
mareike.bonesso@gautzsch.de

Spedition und Logistik

Für die Verteilung der
HALLO am Samstag und
Mittwoch suchen wir Dich

(m/w ab 13 Jahren) als
Zeitungsbote in Amelsbüren,

Hoher Heckenweg und
Geistviertel.

Wir freuen uns auf Dich!
Melde Dich einfach unverbind-
lich bei der Aschendorff Direkt:

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Minijob als Bote

Wir suchen für unsere Niederlassung
in Münster eine/n Personaldispo-
nenten m/w in Vollzeit. Kaufmän-
nische Ausbildung von Vorteil,
gern auch Quereinsteiger. Führer-
schein Klasse B zwingend erfor-
derlich. Selbstständige Arbeits-
weise, Belastbarkeit, Teamfähig-
keit, gute Deutschkenntnisse und
Flexibilität werden erwartet. Wir
bieten: Dauerarbeitsplatz, leis-
tungsgerechte Bezahlung, Einar-
beitung Bewerbungen per Mail
bitte an: www.ziemann-personal-
dienste.de www.info-
ms@ziemann-pd.de

Fahrer gesucht! Brötchendienst in
Münster sucht zuverlässige
Frühaufsteher(m/w) mit PKW für
gelegentliche Einsätze - tägl. ab
3:30 Uhr ca. 1,5-2 Std 750- 850
EUR/Monat. ☎ 05451-5458123

Drensteinfurt, Raumpflegerin, 1 x
pro Woche / 3 Stunden gesucht.
☎ 0178-1534725

Promotoren (m/w) auf selbstständi-
ger oder 450-€-Basis gesucht. Sie
überzeugen aktive und potenzielle
Kunden durch Charme und Kom-
petenz. Ihr Arbeitsgebiet umfasst
Werbestände in Einkaufszentren,
auf Messen und Stadtfesten in
Ihrem Heimatort und in der nähe-
ren Umgebung. Wir sind ein
erfolgreicher, spezialisierter Ver-
lagsdienstleister, der den Westfäli-
schen Nachrichten seit 20 Jahren
als verlässlicher Partner zur Seite
steht. Für erste telefonische Vorab-
Informationen stehen wir Ihnen
unter ☎ 0231 / 72 52 0 gerne zur
Verfügung. Zeitung-Promotion-
Service GmbH, Hauert 12, 44227
Dortmund

Wir suchen
Zeitungszusteller (m/w)

für die Zustellung der
„Westfälischen Nachrichten“

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen Geistviertel, Gievenbeck

und Kinderhaus würden wir uns
besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

! Online-ID: e070906e

Schneeketten für versch. Reifengrös-
sen für 25 € zu verk.%025361466

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr
seit 1975, ☎ 0209/94573682

KAK MINHOLZ
BUCHE + EICHE

Ofenkammertrocken – ln Spitzenqualität!!!
www.kortbus.de ·Tel.: 0 25 32/9 62 80

Drachenfels Herz, massiv Silber, 35
x 25 x 15, Neupreis 245 €, VB 125
€. ☎ 02571/40150 oder 0151/
70804147

Meerschweinchenbabys aus liebe-
voller Hobbyzucht. Auch Kastra-
ten. Außenhaltung. % 0 25 01/
60 74, Mobil: 01 62/9 87 14 11.

Hundesitting bietet rüstiger und fle-
xibler Rentner. ☎ 0251/3994634
(AB)

Mischlingswelpen, Münsterländer x
Spitz, 10 Wo. alt, geimpft, kinder-
lieb, ☎ 02526/9366854.

Schnäppchen, Kaminofen, Skan-
therm Atorplus Cremestein, 2
Jahre, wenig genutzt, H 1,25 cm,
NP 4.700 €, VB 2.950. ☎ 02571/
40150 o. 0151/70804147

! Online-ID: ab9380c6

Rattanbett der Fa. Domicil mit
Lattenrost. Bett-Außenmaße 170
x 235 cm. Für 2 Matratzen zu je
80 x 200 cm. Sehr gepflegt, in
tadellosem Zustand und von
hoher Qualität. Ohne Matratzen.
Die 4 Rattanteile sind auseinan-
der geschraubt; der Transport ist
daher einfach.Selbstabholung
und Barzahlung in Münster-Wol-
beck. 250 € VB. Kontakt:
01739473325

Tischplatte, Vintage weiß/buche,
1,35 rund, 4 cm dick, VB 100 €.
☎ 02571/40150 oder 0151/
70804147

Luxusmassagesessel, HighTech, Cu-
mulus, el. Fuß-/Rückenteil, Klopf-,
Knet-, Streich-, Fußmassage, Hzg.,
4 J., Topzustand, VB 830 € (NP
3800 €), ☎ 0178/9728778.

Luxus-TV-Sessel mit 5 Motoren u.
mit Fußverlängerung, mit Her-
zwaage, Sitzhöhen u. -tiefenver-
stellung, mod. Form, NP 3850 €,
für 850 € VB. ☎ 0157/88998264.

Couchtisch, weiß, dreibeinig, Edel-
stahlbeine, L 80 cm, B 60 cm, H 40
cm. NP 198 €, VB 85 €. ☎ 02571/
40150 oder 0151/70804147

! Online-ID: 75413823

Hof, Resthof, Haus o. Wohnung mit
Pferdestall u. Weide gesucht.
Miete, Pacht o. Kauf.
0176 8010 1014

Seriöser Ankauf von Pelzen, H/D
Garderobe, Krokotaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren,
Näh-Schreibmaschinen, Kristall,
Kronleuchter, Zinn, Mode-
schmuck, Tafelsilber, Gold-
schmuck (auch defekt) Mount-
blanc - Stifte, alte Feuerzeuge u.
Briefmarken. ☎ 0157/53421911

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372.

Suche von privat Pelzjacke/-mantel,
Tafelsilber, alte Bibeln, Bilder,
Porzellan, antike Möbel, Bern-
stein- oder Korallenschmuck,
Münzen, Taschen. Schnell u.
seriös. G. Krause ☎ 0178/2550450

Suche Bekleidung, Pelze, alte Bibeln,
Silberbesteck, Münzen, Schmuck,
Bernstein/-Korallenketten.
☎ 0201/ 53697128.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-plat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Kaminholz Buche, Eiche, trocken, 2
Jahre abgelagert. ☎ 0160/
95942748.

Kräftiger Mann Handwerklich
geschickt räumt ihren Keller,
Dachböden, Wohnung, Garage leer
% 0152 21640113 oder Whatsapp

Rindenmulch, Mutterboden und
Bruchsteine etc., Bauernhof Schrö-
ter, ☎ 0160/95942748.

Gärtner sucht Arbeit Hecken-Rück-
schnitt, Laub, Unkraut, Hoch-
druckreinigung usw.
% 0152 21640113

! Online-ID: 466559aa

Kaminholz Buche/Eiche, auf 30 und
40 cm gesägt und gespalten, tro-
cken, zu verk. % 02509-8140

Klavier, schwarz, Topzustand, sehr
schöner romantischer Klang, neu
gestimmt, wenig gespielt.
☎ 0160/2007301

Klavier, schwarz, sehr schöner war-
mer romantischer Klang, neu
gestimmt, wenig gespielt.
☎ 01 70/8 43 21 26.

Holz zum Selbersägen, Hartholz,
versch. Sorten, ca. 200 Fm, 1000
St. Eichenspaltpfähle zu verk.,
☎ 0160/95942748.

Gärtner sucht Arbeit Hecken-Rück-
schnitt, Laub, Unkraut Hochdruck-
reinigung usw. % 0152 21640113

Elektormobil ORION, 6/10 km/h;
Leichtgericht-Rollator Troja, zu
verk. ☎ 0171/6275430

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. ☎ 0151/54222221.

Antiquitäten, Pelze, Schmuck,
Bernstein, Granat, Uhren, Zinn,
Bilder, Münzen (D-Mark, Reichs-
mark etc.), Medaillen, Orden,
Abzeichen, Wehrpässe alles bis
1945,Trödel, Schallpl., Näh-
masch., Besteck, Puppen, Teppi-
che, Instrumente, Leinen, Porzel-
lan, Figuren (Bronze/Porzellan),
Handtasche, alles unverb. anbie-
ten, ☎ 0176/34686619 MfG Theiß

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.

☎ 0157/81030746 o. ☎ 05971/
9602664.

Holzbriketts aus Buche und Eiche,
20kg 5 €, ☎ 0 25 54/92 14 09.

! Online-ID: 08be4b18

Spiele Dudelsack auf Ihrer Feier! Die
schönsten Melodien im schotti-
schen Kilt. Ein Erlebnis für Jung
und Alt! % 01 76/22 93 31 23

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und Per-
sianer, Teppiche, Abend-Trachten-
Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Antiquitäten. Seri-
öse Abwicklung. Frau Lora
☎ 01 63/1 36 31 11

Verkaufe H0 Vitrinen verschiedene
Größen ☎ 02551/4500 ab 18 Uhr

Kaufe Geweihe, Teppiche, Pelze,
Bernstein, Schmuckkästchen,
☎ 0177/8703507

Suche hochwertigen Pelzmantel

oder -Jacke, alte Näh- od. Schreib-
maschine, Bleikristall und Zinn,
Krause, ☎ 0175/8128707

Mobile Fußpflege kommt ins Haus
für 20 €. Fa. Heike, ☎ 0251/
276277.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/8445
od. ☎ 02571/576800

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9
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Auflösung des Rätsels

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Sammler sucht fertig gestickte Gobe-
linbilder sowie Schreibmaschinen.
Bitte alles anbieten!! ☎ 0151/
71410467.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche Porzellan, Geschirr, Teppi-
che, Kleidung, Handtaschen,
Taschenuhren und Modeschmuck.
☎ 0157 / 35503214

Suche Schreibmaschinen, Garde-
robe, Porzellan, Bilder, Schmuck,
Gobelin-Bilder, Schallplatten und
Münzen. ☎ 01578/2401919

Suche eine hochwertige Damenjacke
oder Mantel, 1 hochwertiges Kaf-
fee-Service und hochwertige Glä-
ser, ☎ 0178/4594550.

Kostenlose Abholung von defekten
Gefrierschränken, Truhen, Wama,
Spülmasch. und alles aus Metall
und Schrott. ☎ 0151/12302062

Kellerabdichtungen führt aus: Mosel
Spezialabdichtungen. ☎ 0251/
664823

10 Jahre Qualitäts-Umzüge, neu:
Festpreis und kostenlose Beratung
vor Ort. Firma Zahn, 59379 Selm,
Dieselweg 4, ☎ 02592/9776600

HEIZÖLTANKANLAGEN
Demontagen - Sanierung - Wartung

Schnell, sauber, günstig
Vom Fachbetrieb zum Festpreis

G-TEC Tankanlagen Gronau
www.gtectankanlagen.de
Telefon 0176/70604400

!!Michael Gotthardt Malerteam!!

Zuverlässig, auch Kleinaufträge,
www.gotthardt-malerteam.de

☎ 0251/1624363.

Malerarbeit vom Meister, kostenlo-
ses Angebot unter ☎ 0 25 01 /
9 81 96 62.

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Wir erstellen Arbeitnehmern,
Rentnern und Beamten die Lohn-
steuererklärung. Hammer Str. 147,
48153 Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

Warendorf, ca. 50er Jahre altes 2-tei-
liges Küchenbuffet zu verschen-
ken, ☎ 02581/632183 (abends).

Sie, 52, mollig, sucht Ihn zur Frei-
zeitgestaltung. Meldet Euch unter
☎ 01575/4155876.

Familie sucht Wohnmobil od. Wohn-
wagen. Bitte alles anbieten.
☎ 01 76/25 93 55 19.

Renault Clio 1,6 Initiale, Automatik,
Benzin/Autogas LPG (Tanken 57
Cent/l), Echtleder, Sitzheiz., Tem-
pomat, EZ 2/07, TÜV 10/19,
schw./silber. Dach, 260 tkm und
läuft wie Döppken, 2.550 € -
☎ 02508/9009806 od. 0175/
2325332.

TE/Ledde-zentral: 89 m² gr. Wohn-
küche + 2 ZB + G-WC + Terasse +
9 m² AR - Erstbezug nach Kom-
plettsanierung/barrierefrei, EG/-
Fussbodenheizung + elek. Rolla-
den. KM 575 €, ab sofort bezugs-
fertig. ☎ 05482/974026.

Münster-Innenstadt, Promenaden-
blick, kompl. sanierte Altbauwoh-
nung, 3 ZKB, 95 m², 1100 € KM +
NK ab 1.2. zu vermieten, Stell-
plätze vorhanden ✉ AM8301219
ZGM, 48135 Münster

Lüdinghausen, 3 ZKB, EG, stadtnah,
68,57 m², 2 Keller, Garten, 394 €

KM + NK, 3 MM Kaution, ab
1.2.2018, ☎ 02591/1266.

Lüdinghausen, Olfener Str., EFH -
EG: Arbeitsr., Diele, WZ m.
Kachelofen, Ess-Zi., Küche, WC;
OG: 4 Zi., gr. Bad/WC; KG: Wasch-
raum, gr. Partyraum, Trocken-/
Heizungsr., Vorratsk., WC +
Dusche; Gasheizung Fußboden/Ra-
diatoren; Garten, Terrasse, gr.
Garagenhaus m. Nebenraum; BJ
1981; GM: 950 € + NK + Kaution;
ab 3/18; ☎ 0151/10521691.

Grundstück ab 700m² in Olfen oder
Lüdinghausen gesucht, kann auch
bebaut sein. ☎ 0177/2112074.

Stellenangebote

Unterricht/
Weiterbildung

Verkäufe

Tiermarkt

Möbel/Wohnen

Gesuche

Vermischte
Anzeigen Dienstleistungen/

Empfehlungen

Lohnsteuer

Geschenkt

Partnerschaften

Wohnwagen

Renault

Vermietung
Wohnungen

Vermietung Häuser

Grundstücke

84 Prozent der Bevölkerung

schätzen beim Einkauf im

Geschäft, dass man sich dort im

Gegensatz zum Online-Kauf

persönlich beraten lassen kann.*

Weitere Zahlen, Daten und Fak-

ten rund um die lokale Konsum-

und Lebenswelt in Deutschland

lesen Sie in der Studie „Lokale

Welten“ des Instituts für Demos-

kopie Allensbach. Sie finden die

Studie aufwww.bvda.de.w
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Hier werde ich
persönlich beraten!

Mitglied im BVDA

* Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

www.ag-muensterland.de

Immer mIt
Herz beI der
SacHe!

www.ag-muensterland.de

IHRE WELT
WIR MACHEN

BUNTER!
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Januar
Kamil Stoch aus Polen gewinnt
am 6. die 65. Vierschanzentour-
nee.
Cristiano Ronaldo am 9. wird
zum vierten Mal zum FIFA-
Weltfußballer gewählt. Silviiv a
Neid wird Welt-Trainerin.
Bernie Ecclestone muss am 23.
nach fast 40 Jahren seinen Pos-
ten als Geschäftsführer der For-
mel 1 räumen.
Wegen eines Dopingvvg ergehens
von Landsmann Nesta Carttr er
verliert Usain Bolt am 25. sein
olympisches Staffel-Gold von
Peking.
TatjanaHüfnerunddieDoppel-
sitzer Eggerttr /Benecken gewin-
nen am 28. Weltmeister-Titel
im Rodeln.
Serena Williams gewinnt am
28. bei den Australian Open
ihren 23. Grand-Slam-Titel und
löst AnnA gelique Kerber als Num-
mer eins der Welt ab.

Februar
Christian Prokop wird am 3.
neuer Bundestrainer der deut-
schen Handball-National-
mannschaft.
Das deutsche Daviiv s-Cup-Team
scheitert am 5. in der ersten
Runde an Belgien.
Die deutschen Biathleten (Hinz,
Dahlmeier, Peiffer, Schempp)
eröffnen am 9. die WMMW in Hoch-
filzen mit Gold in der Mixed-
Staffel.
Biathlet Benedikttk Doll sichert
sich am 11. bei den Titelkämp-
fen den Titel als Sprint-Welt-
meister.
Mit Gold im Massenstart si-
chert sich Ausnahme-Biathle-
tin Laura Dahlmeier am 19.
ihren fünften Weltmeistertitel
in Hochfilzen. Auch Simon
Schempp wird Weltmeister.
Francesco Friedrich gewinnt
am 19. als erster Deutscher vier
Weltmeistertitel hintereinan-
der im Zweierbob.
Die deutschen Skispringer
(Vogt, Eisenbichler, Württr h,
Wellinger) werden am
26.Mixed-Weltmeister in Lahti.
Auch die Kombinierer (Rydzek,
Rießle,KiiK rcheisen,Frenzel)ho-
len Team-Gold.
Der VfL Wolfsburg trennt sich
am 26. von Trainer Valérien Is-
maël und präsentiert später
Andres Jonker als Nachfolger.

März
Bayer Leverkuuk sen trennt sich
am 5. von Trainer Roger
Schmidt und stellt einen Tag
später Tayffy uuf n Korkuuk t als Coach
bis Saisonende vor.
Hannover 96 stellt am 5. Ge-
schäftsführer Marttr in Bader
frei und holt Horst Heldt als
neuen Sportdirektor.
Dirk Nowiiw tzki knackt beim
122:111 am 8. seiner Dallas Ma-
vericks gegen die LA Lakers die
30000-Punkte-Marke in der
NBA.
Mit einem Sieg in Kontiolahti
sichert sich Laura Dahlmeier
am 11. erstmals den Biathlon-
Gesamtweltcup.
Eric Frenzel gewinnt am 19. als
erster Nordischer Kombinierer
zum fünften Mal in Serie den
Gesamtweltcup.
In seinem Abschiedsspiel
schießt Lukas Podolski die
deutsche Fußball-National-
mannschaft am 22. zu einem
1:0 gegen England.
Ferrari-Pilot Sebastian Vettel
gewinnt am 26. den Saisonauf-
takt der Formel 1 im australi-
schen Melbourne. (dpa/uni)

Abbsscchieedd eeineess Lieebbllinggss:: Luukaass Pooddoollsski ttrifftt zuum 1::00­SSieegg ggeeggeen Enggllaandd uundd ttritttt voon ddeer intteernaattioonaalleen Fuußßbbaallll­Büühnee aabb.. Foottooss:: ddppaa

April
Der Mannschaftsbus von Bo-
ruur ssia Dorttr mund wird am 11.
vor dem Spiel gegen AS Monaco
mit Sprengsätzen attackiert.
Marc Barttr ra wird verletzt.
Der EHC München am 17. ver-
teidigt seinen Titel als deut-
scher Eishockey-Meister.
Der italienische Radprofi Mi-
chele Scarponi stirbt am 22. bei
einem Trainingsunfall.
Der FC Bayern München si-
chert sich mit einem 6:0 in
Wolfsburg am 29. den 27. Titel
als deutscher Fußball-Meister.

Mai
Die BR Volleys sind nach einem
Sieg über den VfB Friedrichsha-
fen am 7. erneut deutscher Vol-
leyball-Meister.
Die Deutsche Eishockey-Natio-
nalmannschafttf scheitert bei
der Heim-WMMW am 18. im Vier-
telfinale an Titelverteidiger Ka-
nada.
Bibiana Steinhaus wird am 19.
erste Schiedsrichterin in der
Fußball-Bundesliga.
Der VfB Stuttgarttr und Hanno-
ver 96 steigen am 21. direkt wie-
der in die Fußball-Bundesliga
auf.
Der FSV Mainz 05 trennt sich
am 22. von Trainer Marttr in
Schmidt. Auf ihn folgt wenige
Tage später Sandro Schwarz.
Der frühere MotoGP-Weltmeis-
ter Nickyyk Hayden stirbt am 22.
nach einem Fahrradunfall in
Italien.
Boruur ssia Dorttr mund wird nach
einem 2:1-Finalerfolg am 27.
gegen Eintracht Frankfurt zum
vierten Mal DFB-Pokalsieger.
Drei Tage später trennt sich der
BVBBV von Trainer Thomas TuuT -
chel.
Die Rhein-Neckar Löwen wer-
den am 31. zum zweiten Mal
deutscher Handball-Meister.

Juni
Der TSV 1860 München be-
kommt am 2. keine Lizenz für
die 3. Liga und steigt aus dem
deutschen Profifußball ab.
Real Madrid verteidigt mit
einem 4:1-Finalsieg gegen Ju-
ventus TuuT rin am 3. als erstes
Team seinen Titel in der Cham-
pions League.
Der Niederländer Peter Bosz
folgt bei Boruur ssia Dorttr mund
am 6. auf Thomas Tuchel.
Der FC Schalke 04 trennt sich
am 9. von Trainer Markuuk s
Weinzierl und präsentiert Do-
menico Tedesco als Nachfol-
ger. In Leverkuuk sen übernimmt
Heiko Herrlich den Job als
Coach.
Boruur ssia Düsseldorf gewinnt
am 10. mit Timo Boll zum 29.
Mal die deutsche Tischtennis-
Meisterschaft. Es ist das vierte
Double in Serie.
Die Basketballer von Brose
Bamberg werden nach einem
Finalsieg gegen Oldenburg am
11. zum neunten Mal deutscher
Meister.
Mit seinem Triumph bei den
French Open ist Rafael Nadal
am 11. der erste Profi, der ein
Grand Slam zum zehnten Mal
gewinnt.
Der FC Bayern verpflichtet am
14. mit Corentin Tolisso (41,5
Millionen Euro) den teuersten
Neuzugang der Bundesliga-Ge-
schichte.
Die deutsche U-21-National-
mannschafttf wird nach einem
1:0-Sieg gegen Spanien am 30.
zum zweiten Mal Fußball-
Europameister. (dpa/uni)

Rodel(t) gut: Tatjana Hüfner rast durch den Eiskanal zum 28. WM­
GGoolldd..

Absahnerin: Laura Dahlmeier
ggeewinntt füünf WM­Titteell..

Folgen: Marc Bartra wird bei
dem Anschlag auf den BVB­Bus
veerlleettztt..

Seriensieger: Timo Boll und
Borussia Düsseldorf werden zum
299.. Maall Deeuuttssccheer Meeisstteer..

Titelgewinn: Julian Pollers­
beck und die U­19­Auswahl des
DFB weeerdddeeen Euuurooopppaaameeeisssttteeer...

Titel und ...
Dahlmeier sahnt ab – Podolski tritt ab
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Auf Sand gebaut haben Laura Ludwig (r.) und Kira Walkenhorst
2017 nicht. Das Beachvolleyballl­Duo gewinnt die WM in Wien und
im Deezeembbeer ddiee Waahll zuur Maannsscchaaftt ddeess JJaahreess.. Foottooss::ddppaa

Schmerzhaft: Usain Bolt muss
sein letztes Rennen verletzungs­
bbeeddinggtt voorzeeittigg bbeeeenddeen..

Spektakulär: Trainer Domenico Tedesco (l.) und Leon Goretzka be­
jjuubbeelln ddaass 44::44 bbeeim BVB – naacch 00::44­Rüücckssttaandd..

Triumphator: Roger Fe­
derer wird Rekord­Champion
und ältesten Sieger von Wimble­
ddoon..

Siegersektchen: Christopher
Froome gewinnt die Tour de
Fraanccee..

Premiere: Ingrid Klimke ge­
winnt bei der EM der Vielseitig­
keitsreiter ihren ersten großen
Einzeellttitteell..

Juli
Mit einem Erfolg über Chile si-
chert sich Deutschlands Fuß-
ball-Nationalmannschaft
am 2. erstmals den Titel als
Confed-Cup-Sieger.
Doppel-Weltmeister Peter Sa-
gan wird am 4. wegen eines
Ellbogenchecks gegen Mark
Cavendish von der Tour de
France ausgeschlossen.
Tennis-Profi Roger Federer
wird am 16. mit seinem ach-
ten Titel in Wimbledon zum
Rekordchampion und ältesten
Sieger aller Zeiten.
Skisprung-Olympiasieger Se-
verin Freund fällt am 21. we-
gen eines erneuten Kreuz-
bandrisses für den Weltcup-
Winter und Olympia aus.
Philipp Lahm wird zum Ab-
schluss seiner Karriere am 23.
zum „Fußballer des Jahres“
gewählt. Trainer des Jahres
wird Julian Nagelsmann.
Der britische Radfahrer Chris-
topher Froome gewinnt am
23. zum vierten Mal die Tour
de France.

August
Für die Rekordsumme von 222
Millionen Euro wechselt der
brasilianische Fußball-Star
Neymar am 3. von Barcelona
nach Paris.
Das Beachvolleyball-Duo Lau-
ra Ludwig und Kira Walken-
horst gewinnt nach den
Olympia-Sieg in Wien am 5.
auch den WM-Titel.
Leichtathlet Johannes Vetter
wird am 12. in London Welt-
meister im Speerwerfen.
Mit einer Enttäuschung been-
det ebenfalls am 12. Usain Bolt
seine Karriere: Bei seinem
letzten Rennen bei der WM in
London scheidet der Jamaika-
ner mit seiner Staffel nach
einer Verletzung aus.
Mit Beginn der Saison wird
am 18. in der Fußball-Bun-
desliga der Videobeweis ein-
geführt. Er soll das Spiel ge-
rechter machen. Tatsächlich
sogt er für reichlich Verwir-
rung.
Ingrid Klimke gewinnt bei der
Vielseitigkeits-EM der Reiter
in Polen am 20. ihren ersten
großen Einzel-Titel.
Mit seinem Titel in Paris ge-
winnt Frank Stäbler am 21. als
erster deutscher Ringer WM-
Gold in zwei verschiedenen
Gewichtsklassen.

September
Die deutschen Volleyballer
schrammen am 3. nach
einem 2:3 gegen Russland nur
knapp am EM-Titel vorbei und
holen Silber.
Bei der Spielortvergabe für
eine mögliche EM 2024 in
Deutschland gehen Hannover,
Bremen, Gladbach und Nürn-
berg am 15. leer aus.
Die deutschen Tischtennis-
Männer fahren mit einem
3:0-Sieg gegen Portugal am 17.
ihren siebten EM-Titel als
Team ein.
Andries Jonker muss nach
gut einem halben Jahr am 18.
beim VfL Wolfsburg als Trai-
ner gehen. Auf ihn folgt Mar-
tin Schmidt.
Nach einer 0:3-Schlappe in Pa-
ris trennt sich der FC Bayern
München am 28. von seinem
Trainer Carlo Ancelotti.

Oktober
Der Deutschland-Achter ge-
winnt am 1. bei der WMMW erst-
mals seit dem Olympia-
Triumph 2012 in London wieder
Gold.
Carlos ArrA ttr hur Nuzman, OK-
Chef der Olympischen Spiele
2016 in Rio, wird am 5. wegen
des Verdachts des Stimmen-
kaufs festgenommen.
Fußball-Weltmeister Deutsch-
land qualifiziert sich am 5. mit
einem3:1-Sieg inNordirlandfür
die WMMW 2018 in Russland.
Der FC Bayern München bestä-
tigt am 6. die Rückkehr von
Jupp Heynny ckes als Trainer.
Patrick Lange gewinnt am 15.
erstmals die Ironman-Welt-
meisterschaft auf Hawaii.
DerPortugieseCristianoRonal-
dowirdam23.zumfünftenMal
FIFA-Weltfußballer und zieht
mit Rivale Lionel Messi gleich.
Lewiiw s Hamilton feiert am 29.
seinen vierten Titel als Welt-
meister in der Formel 1.
Werder Bremen trennt sich
nach einem Start mit zehn
Spielen ohne Sieg am 30. von
Trainer AllA exander Nouri. Auf
ihn folgt Florian Kohfeldt.

November
Der russische Langlauf-Olym-
piasieger AllA exander Legkow
wird am 1. vom IOC wegen Do-
pings bei den Winterspielen
2014 lebenslang gesperrt.
Hellmut KrrK uur g wird am 6. als
Projektleiter für den Videobe-
weis in der Bundesliga abge-
setzt.
Das IOC suspendiert am 7. den
unter Korruptionsverdacht ste-
henden früheren Weltklasse-
sprinter Frank Fredericks als
Mitglied.
Fußball-Weltmeister Hans
Schäfer ist tot. Der WMMW -Gewin-
nervon1954stirbtam8.nurwe-
nige Wochen nach seinem 90.
Geburtstag.
Der viermalige Fußball-Welt-
meister Italien verpasst am 13.
erstmals seit 1958 eine WMMW -
Endrunde.
Der französische Skirennfahrer
Daviiv d Poisson kommt am 13.
nach einem Trainingssturz
ums Leben.
Der langjjg ährige Bundesliga-
Spieler und Trainer Friedel
Rausch stirbt am 18. im Alter
von 7777 Jahren.
Boruur ssia Dorttr mund führt am
25. bis zur 61. Minute 4:0 gegen
den FC Schalke 04. Doch nach
einer furiosen Aufholjagd endet
die Partie 4:4.

Dezember
Der 1. FC Köln trennt sich am
3. und nach viereinhalb Jah-
ren von Trainer Peter Stöger.
Bibiana Steinhaus und Dr.
Felix Brych werden am 5. De-
zember Weltschiedsrichter
des Jahres.
Das IOC schließt am 5. Russ-
land von den Olympischen
Winterspielen aus.
Am 10. Dezember beurlaubt
Borussia Dortmund nach nur
einem halben Jahr Peter Bosz.
Mit Peter Stöger wird gleich-
zeitig der Nachfolger präsen-
tiert.
Am 13. macht die Kunde von
einer positiven A- und B-Probe
von Christopher Froome bei
der Spanien-Rundfahrt die
Runde.
Zum Abschluss werden am 17.
die Sportler des Jahres 2017 ge-
kürt: Laura Dahlmeier (Sport-
lerin), Johannes Rydzek
(Sportler) und Laura Ludwig/
Kira Walkenhorst (Mann-
schaft). (dpa/uni)

...Triumphe
Beach­Duo hat es schon wieder getan
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Jagdszenen in Hamburg: Zum G­20­Gipfel reisen am 6. Juli nicht
nur Staats­ und Regierungschefs an, sondern auch Autonome aus
halb Europa. Sie verwüsten Teile der Innenstadt – dabei hatten Poli­
zei und Bürgermeister genau das vorher ausgeschlossen.

Hashtag des Jahres: Unter
#MeToo offenbaren Frauen rund
um den Globus, dass sie schon
einmal sexuell belästigt wurden.

Frank­Walter Steinmeier wird
am 12. Februar zum zwölften
Bundespräsidenten der Bundes­
republik Deutschland gewählt.

Zu unbedeutend: Am 17. Janu­
ar lehnt das Bundesverfassungs­
gericht ein Verbot der NPD ab.

Glanzvolle Taufe nach schwerer Geburt: Am 11. Januar wird die
Hamburger Elbphilharmonie eröffnet. Vier Millionen Menschen besu­
chen bis Jahresende die Plaza, fast alle Konzerte sind ausverkauft.

Zum Heulen: Die Schadsoftware „WannaCry“ legt am 12. Mai die
Systeme der Bahn lahm – per Schwachstelle in Windows.Die Hacker
fordern 300 Dollar in Bitcoins für die Entschlüsselung.

Kalifat geht unter: Der Islami­
sche Staat ist im Irak und in Sy­
rien faktisch besiegt.

Feuerfalle: Am 14. Juni brennt der Grenfell Tower in London aus.
Unzureichender Brandschutz, zu wenige Feuerwehrleute, 60 Stunden
Löscharbeiten, über 70 Tote – eine Bilanz des Grauens. Fotos: dpa

Scheidung inklusive: Am 30. Ju­
ni beschließt der Bundestag die
„Ehe für alle“. Es ist der Anfang
vom Ende der Großen Koalition.

Igitt! Anfang August wird in
niederländischen Eiern das Ent­
lausungsmittel Fipronil entdeckt.

Monopol(y): Am 15. August meldet Deutschlands zweitgrößte Fluggesell­
schaft Air Berlin nach Jahren des Siechtums Insolvenz an. Den größten
Batzen an Maschinen und Lizenzen angelt sich Marktführer Lufthansa.

Flüchtlingskatastrophe: Die Rohingya, muslimische
Minderheit im buddhistischen Burma, werden im Sep­
tember von Soldaten nach Bangladesch vertrieben.

58 Tote und 546 Verletzte in nur zehn Minuten lautet die „Bilanz“
eines Amokschützen, der am 1. Oktober in Las Vegas von einem Ho­
telfenster aus auf die Besucher einen Countrymusik­Festivals zielt.

Neustart?! Simbabwes ewiger Präsident und Despot Robert Mugabe
tritt am 21. November zurück. Sein Nachfolger ist Emmerson Mnan­
gagwa (im Bild links), der lange als rechte Hand Mugabes galt.

Kein Karnevalsscherz: Frank­
reichs berühmtestes Museum,
der Louvre, bekommt am 11.
November im Emirat Abu Dhabi
einen Ableger.

Starker Erlös(er): Das Bild „Sal­
vator Mundi“, angeblich von da
Vinci, wird am 15. November für
450 Millionen Dollar versteigert.

Ist er oder ist er nicht? Eine
Londoner Richterin erklärt Boris
Becker im Juni für bankrott – der
ehemalige Tennisstar bestreitet.

Es soll ja Leute geben, die
noch immer der Meinung
sind, es gebe keinen Klima-
wandel. Das Jahr 2017 scheint
sich vorgenommen zu haben,
diese Verirrungen zu widerle-
gen. Mit Stürmen wie „Xavier“
in Deutschland am 6. Oktober
(ganz links), einer heftigen
Hurrikan-Saison für Nord-
und Mittelamerika (links das
überschwemmte Houston
nach „Harvey“ am 28. August,
rechts wütet „Irma“ am 9. Sep-
tember auf Kuba) sowie dem
Abbruch eines Stücks vom
Larsen-C-Schelfeis in der Ant-
arktis am 12. Juli, das zwei Mal
so groß wie Luxemburg ist.

Klima im Wandel?

Nachttemperaturen bis zu ­7
Grad sind Ende April zu viel für
die Obstbäume. Blüten erfrieren,
die Ernte im Herbst ist miserabel.

Terror bleibt Thema
22. März, London: Ein Geländewagen fährt auf der West-

minster-Bridge in eine Menschenmenge, anschließend zum
Westminster-Palast – fünf Tote, mehrere Verletzte.

7. April, Stockholm: Ein Lastwagen fährt in eine Fußgän-
gerzone – fünf Tote, 14 Verletzte.

22. Mai, Manchester: Bombenanschlag bei einem Popkon-
zert der US-Sängerin Ariana Grande – 23 Tote (das jüngste Op-
fer ist acht Jahre alt), 512 Verletzte.

3. Juni, London: Ein Lieferwagen fährt auf der London Bridge
in Fußgänger, die Attentäter attackieren danach auf einem
Markt Passanten mit Messern – fünf Tote, 48 Verletzte.

17. August, Barcelona: Ein Lieferwagen fährt auf dem Bou-
levard Las Ramblas in die Menge – 14 Tote, 118 Verletzte.
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Helmut Kohl
+ 16. Juni

Heiner Geißler
+ 12. September

Roman Herzog
+ 10. Januar

Roger Moore
+ 23. Mai

Tom Petty
+ 2. Oktober

Hugh Hefner
+ 27. September

Fats Domino
+ 25. Oktober

Joy Fleming
+ 27. September

Jerry Lewis
+ 20. August

Chester Bennington
+ 20. Juli

Gunter Gabriel
+ 22. Juni

Christine Kaufmann
+ 28. März

Chuck Berry
+ 18. März

Nur auf einen ist „Verlass“
Das politische Jahr 2017 verläuft vielfach ganz anders als erwartet – leider nicht immer zum Besseren

Doch wohl selten
zeichneten sich
auch bereits zu
einem Jahres-
wechsel derart

dunkle Wolken am globalen
Himmel ab: Donald Trump
zieht ins Weiße Haus ein, in
den Niederlanden steht Geert
Wilders ante Regierungspor-
tas, in Frankreich läuft
scheinbar alles auf Madame
la Présidente Marine Le Pen
hinaus und die Wahl zum
Deutschen Bundestag könnte
schlimmstenfallsdieTriumph-
züge der AfD fortsetzen.

Allenthalben wankt die de-
mokratische Grundordnung
atlantischer Prägung. Und das
ausgerechnet im 60. Jahr der
Römischen Verträge, dem
Grundstein der heutigen EU!
Doch dann zeigt sich wieder
einmal, dass Geschichte erst
geschrieben werden muss.
 Bei den Parlamentswah-

len unserer holländischen
Nachbarn am 15. März siegt
der liberale Premierminister
Mark Rutte. Er verzeichnet
mit seiner Partei Verluste, die
Regierungsbildung dauert fast
auf den Tag sieben Monate –
auch weil das neue Parlament
zwölf Parteien beheimatet.
Aber hey: Immerhin ist
Wilders verhindert worden.
 Ähnlich groß das europäi-

sche Aufatmen am 7. Mai: Als
Emmanuel Macron an jenem
Abend den Innenhof des Lou-
vre durchschreitet, ist er so-
eben zum jüngsten Staatschef
seit Napoleon gewählt worden.
Und das mit einem proeuro-
päischen Wahlkampf. Mitte
Juni geben ihm seine Lands-
leute gleich den nächsten Ver-
trauensvorschuss – in Form
der absoluten Mehrheit bei den
Parlamentswahlen. La Répu-

blique en Marche heißt seine
neue Partei, „die Republik in
Bewegung“. Wahrlich!

All die Abgesänge auf Europa
lösen sich damit in Wohlge-
fallen auf. Doch wo verfrühte
Panik schwindet, kommt neu-
es Entsetzen hinzu.
 Die Flüchtlingsfrage spal-

tet die EU noch mehr als im
Vorjahr. Die Visegrad-Staaten
Polen, Ungarn, die Slowakei
und Tschechien weigern sich
weiter, bei der Umverteilung
von Asylbewerbern mitzuma-
chen. Die EU-Kommission
verklagt Polen und Ungarn da-
raufhin vor dem Europäi-
schen Gerichtshof.
 Warschau ist Brüssel aber

auch noch aus einem anderen
Grund ein Dorn im Auge: Die
nationalkonservative Regie-
rung peitscht im Laufe des
Jahres eine Justizreform
durch das Parlament, die der
Regierung größtmögliche Ein-
flussnahme auf die Besetzung
von Richterposten gewährt –
und damit die Gewaltentei-
lung untergräbt.
 Etwas Neues kommt aus

dem Südwesten des Konti-
nents: Die katalanische Re-
gionalregierung um Carles
Puigdemont will die Unab-
hängigkeit von Spanien – hat
aber weder mit der Unnach-
giebigkeit der Zentralregierung
in Madrid gerechnet noch mit
der fehlenden Unterstützung
aus dem Rest Europas.
 Und im Südosten, vor den

Toren der EU, geht der türki-
sche Staatschef Erdogan
nicht mehr nur verbal gegen
Europa vor, sondern weitet
seinen „Verhaftungsrausch“
infolge des gescheiterten Mili-
tärputsches 2016 nun auf aus-
ländische Journalisten und
Bürgerrechtler aus.

Apropos
Deutschland:
An sich die perso-
nifizierte Stabilität in
der Europäischen
Union, legt sich
ausgerechnet die
Bundesrepublik
nach der Bun-
destagswahl
vom 24. Sep-
tember selbst
lahm. Und
das liegt nicht
mal an der
AfD, die zwar
erstmals in den
Bundestag ein-
zieht, dort aber iso-
liert ist.

Nein, es sind die beiden
gar nicht mehr so großen
Volksparteien CDU/CSU und
SPD, die Sorgen bereiten. Die
Sozialdemokraten erleben
unter Martin Schulz ein histo-
risches (wenn auch nach den
Landtagswahlen in Schles-
wig-Holstein und NRW nicht
gänzlich unerwartetes) 20,5-
Prozent-Debakel und flüchten
sich fünf Minuten nach der
ersten Wahlprognose in die
Opposition. Die CDU verliert
über acht Prozent und die Par-

teibasis will sich partout nicht
der Meinung ihrer Vorsitzen-
den Angela Merkel anschlie-
ßen, dass alles weitergehen
könne wie bisher. Die CSU wie-
derum verfällt in einen inter-
nen Machtkampf.

Zudem bekommt die Union
keine Jamaika-Koalition mit
Grünen und FDP geschmiedet
– auch wenn letztlich der Aus-
stieg der Freidemokraten aus

den monate-
langen Son-

dierungen den
Ausschlag gibt.

Und jetzt? Die
CDU will die Große

Koalition zurück, die
SPD irgendwie auch, aber

nicht genau dasselbe. Fort-
setzung im neuen Jahr – und
Europa wartet ungeduldig auf
sein Zugpferd.

Wenigstens auf einen ist
2017 uneingeschränkt Verlass:
Man hatte von Donald Trump
Chaos erwartet – er stiftet es
zuverlässig.
 Als Nordkoreas junger

Diktator Kim Jong Un mit sei-
nen Raketentests provoziert,
stellt der US-Präsident die völ-
lige Zerstörung des Landes in

Aus-
sicht.
 Dem

frisch wie-
dergewählten

iranischen Präsiden-
ten Rohani wirft er den erst
2016 ausgehandelten Atom-
deal quasi vor die Füße.
 Und er erkennt Jerusalem

als Israels Hauptstadt an und
öffnet damit die Tür für eine
neuepalästinensische Intifada.
 Von den Dauer-Untersu-

chungen seiner angeblichen
Kontakte nach Russland ganz
zu schweigen.

Macht so viel Verlässlichkeit
Lust auf Prognosen für 2018?
Eher nicht . . .

2017 wird die Hölle:
Wohl selten waren sich

die politischen Beobach­
ter weltweit derart einig

in ihren Prognosen für
das anstehende Jahr.

Von Klaus Schulz

Donald Trump wird am 20. Ja­
nuar als Präsident der USA ver­
eidigt.

Geert Wilders wird mit seiner
Partei bei der Parlamentswahl in
den Niederlanden nur Zweiter.

Emmanuel Macron ist nicht nur
der neue Liebling der Franzosen,
sondern scheinbar ganz Europas.

Carles Puigdemont will die Un­
abhängigkeit Kataloniens von
Spanien.

Kim Jong Un zündelt gerne und
provoziert Nordkoreas Nachbarn
wie auch die USA.

Keine glückliche Figur macht derzeit die politi­
sche Klasse in Deutschland. Merkel und Schulz
sind beide Wahlverlierer, die Jamaika­Sondierun­
gen scheiterten nach zwei Monaten. Fotos dpa

Sie
werden
fehlen



„Es ist
bess

er nich
t zu

reg
iere

n, als falsch
zu

reg
iere

n.“

FDP­Chef Christi
an Lindner am 19. No­

vember in Berlin
nach dem Abbruch der

Jamaika­Sondierungen durch
seine Partei

„Ein Mann, bekannt für

verbale Ausfälle, abstruse

Ideen und eine wirre Fri-

sur: Horst Seehofer, der

Donald Trump Bayerns.“

Linken­Chefin Katja Kipping am 1. März via

Twitter zum Politischen Aschermittwoch in Bayern

„Wir Deutschen, also unser

Volk, sind das einzige Volk der

Welt, das sich ein Denkmal

der Schande in das Herz seiner

Hauptstadt gepflanzt hat.“

Thüringens AfD­Landeschef Björn Höcke am 17. Januar bei

einer Veranstaltung der Jungen Alternative in Dresden mit

Blick auf das Holocaust­Mahnmal in Berlin

„Es sind andere Mauern
entstanden, weniger sicht-
bare, ohne Stacheldraht
und Todesstreifen – aber
eben doch Mauern, die
unserem gemeinsamen
,Wir‘ im Wege stehen.“

Bundespräsident Frank­Walter Steinmeier am
3. Oktober in seiner Rede bei der zentralen Einheits­

feier in Mainz zum Ergebnis der Bundestagswahl

„Tofu predigen, aber so schnell

wie möglich an die Fleischtöpfe

wollen: typisch grün.“

CSU­Generalsekretär Andreas Scheuer am 23. Oktober zur

Forderung der Grünen, in einer Jamaika­Koalition mit der

Union und der FDP zwei Vize­Kanzler zu benennen

„Ohne eine Begrenzungauf maximal 200 000Menschen pro Jahr bleibt
Jamaika eine Insel in der
Karibik – und wird keine
Koalition in Berlin.“CSU­Landesgruppenchef Alexander Dobrindt am

26. Oktober auf Facebook zum Thema Flüchtlin­

ge in den Sondierungen von Union, FDP und
Grünen für die Jamaika­Koalition

„Wir sind halt ein gäriger Hau-

fen und jetzt ist jemand ober-

gärig geworden.“

AfD­Spitzenkanidat Alexander Gauland am 25. September in

Berlin zu der Ankündigung von Parteichefin Frauke Petry,

der AfD­Bundestagsfraktion nicht angehören zu wollen

„Ein bisschen wehmütig –

und ab morgen kriegen sie

in die Fresse.“
Die neue SPD­Fraktionschefin Andrea Nahles am

27. September in Berlin auf die Frage, wie sie sich

nach ihrer letzten Kabinettssitzung mit den

Unionskollegen fühle

„
Ein Flughafen ist

nie fertig.
Der Chef des neuen Hauptstadtflugha­
fens, Engelbert Lütke Daldrup, am 19.
Mai bei einer Baustellenbegehung mit
Berliner Abgeordneten über den künf­

tigen Ausbau des BER„„
Wir haben

verstanden und wir
werden liefern.

VW­Vorstandschef Matthias Müller am
11. September beim Volkswagen­Kon­

zernabend zur IAA zum Selbstver­
ständnis der Autoindustrie, die aus

seiner Sicht berechtigte Kritik anzu­
nehmen und bei Emissionen und Ver­

brauchern ehrlicher sein soll„

„
Ich bin jetzt 69

Jahre alt. Alles hat
Grenzen. Wenn

überhaupt, findet
FKK bei mir nur

noch zu Hause
statt.

Linken­Politiker Gregor Gysi am 10.
August in der Bild­Zeitung zum Thema

FKK„

„
Wir werden der
größte Arbeits-
platzbeschaffer

sein, den Gott je
geschaffen hat.

Daran glaube ich.
Das versichere ich

Ihnen.
Donald Trump am 11. Januar in New
York bei seiner ersten Pressekonferenz

nach der Wahl Anfang November„„
Sie sagen, dass es

eine falsche
Behauptung ist,

und Sean Spicer,
unser Pressespre-

cher, hat alternati-
ve Fakten dazu

vorgelegt.
Kellyanne Conway, Beraterin von US­

Präsident Donald Trump, am 22. Janu­
ar in einer NBC­News­Sendung auf die
Frage, warum Spicer „widerbelegbare
falsche“ Angaben zu den Zuschauer­

zahlen bei der Trump­Vereidigung ge­
macht habe„„

Eure (Deutsch-
lands) Praktiken

machen keinen
Unterschied zu den
Nazi-Praktiken der

Vergangenheit.
Der türkische Staatspräsident Recep

Tayyip Erdogan am 5. März in Istanbul
nach den Absagen von Wahlkampf­

Auftritten türkischer Spitzenpolitiker in
Deutschland„

„Die Bundeswehr hat ein

Haltungsproblem, und sie

hat offensichtlich eine

Führungsschwäche auf

verschiedenen Ebenen.“

Verteidigungsministerin Ursula von der Leyen,

CDU, am 30. April in der ZDF­Sendung
„Berlin direkt“
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„Der Messias ist ja inBethlehem geboren undin Nazareth aufgewach-
sen, und nicht in Würse-
len.“

Der parlamentarische Geschäftsführer der

Unionsfraktion im Bundestag, Michael Grosse­

Brömer, CDU, am 7. März über den designierten
Kanzlerkandidaten Martin Schulz
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Von Bosbach bis Gosling
Besondere TV­Ereignisse im Jahr 2017, die in Erinnerung bleiben

Die Oscar-Verlei-
hung ist immer
auch ein Fernseh-
Event. Aber 2017
galt das vor allem

wegen einer peinlichen Pan-
ne: Als der wichtigste Film-
preis der Welt Ende Februar
verliehen wurde, in Deutsch-
land live übertragen bei
ProSieben, kam es zu einer fol-
genreichen Verwechslung. Die
Schauspieler Warren Beatty
und Faye Dunaway hatten
einen falschen Umschlag be-
kommen und verkündeten
deshalb das Musical „La La
Land“ als Gewinner in der Kö-
nigskategorie bester Film.
Aber der sollte es gar nicht
sein, sondern das Film-Drama
„Moonlight“.

Pannen wirken manchmal
inspirierend. In diesem Fall
auf Joko Winterscheidt und
Klaas Heufer-Umlauf. Die bei-
den TVVT -Komiker legten nur
rund eine Woche später Ste-
ven Gätjen rein – und nicht
nur den. Gätjen moderierte

Anfang März die Gala zur Ver-
leihung der Goldenen Kame-
ra in Hamburg. Einen Preis für
den besten internationalen
Film sollte dort „La La
Land“-Hauptdarsteller Ryan
Gosling bekommen. Tatsäch-
lich erschien ein Mann im
Smoking auf der Bühne, der
ein bisschen wie Gosling aus-
sah. Er sagte auf Englisch: „Ich
bin Ryan Gosling. Und ich wid-
me diesen Preis Joko und
Klaas.“ Viele Zuschauer waren
verwirrt, Steven Gätjen auch.
Joko und Klaas lachten sich
ins Fäustchen – und das gleich
noch einmal, als sie in ihrer
nächsten Sendung „Circus
HalliGalli“ erklärten, wie sie
das Gosling-Double in die Gala
geschmuggelt haben.

Dass falsche Stars bei TVVT -Ga-
las Aufmerksamkeit erregen,
liegt nahe, dass eine Arte-Do-
kumentation tagelang Ge-
sprächsstoff wird, kommt
nicht so oft vor. Aber bei „Aus-
erwählt und ausgegrenzt –
Der Hass auf Juden in Euro-
pa“ im Juni war das so. Und
das zunächst vor allem, weil
der Film nicht gezeigt werden
sollte. Arte hatte sich unter
anderem gegen die Ausstrah-
lung entschieden, weil sich
die beiden Autoren zu wenig
an die Vorgabe, über Antise-
mitismus in Europa zu fil-
men, gehalten hätten. Dann
zeigte zunächst Bild.de die Do-
ku für 24 Stunden und machte
sie so öffentlich, anschlie-
ßend entschied sich auch das
Erste, sie zu später Stunde ins
Programm zu nehmen.

Ein Thema prägte 2017 auch
das Fernsehprogramm un-

übersehbar: das Wahljahr. Vor
allem im Bundestagswahl-
kampf galt das auch für viele
Talksendungen. Einer, der
schon in vielen davon geses-
sen hat, ist Wolfgang Bosbach.
Aber Mitte Juli hatte er ein-
fach genug. Bosbach, damals
noch für die CDU Mitglied des
Bundestages, diskutierte bei
„Maischberger“ im Ersten
über die Krawalle beim Ham-
burger G20-Treffen. Und dann
platzte ihm der Kragen. Nach
einer hitzigen Diskussion mit
der früheren Grünen-Politike-
rin Jutta Ditfurth stand er wü-
tend auf und ging – mit dem
Kommentar „Das muss ich
nicht mitmachen.“ Ditfurth
bezeichnete ihn daraufhin als
„kleine Mimose“. Der Politiker
warf ihr vor, die Krawalle zu
verharmlosen.

Ob Alice Weidel, die AfD-Spit-
zenkandidatin bei der Bun-
destagswahl, sich davon hat
beeindrucken lassen? Jeden-
falls machte sie es Bosbach
nach: Anfang September ver-
ließ sie die ZDF-Wahlsen-
dung „Wie geht’s, Deutsch-
land?“ vorzeitig. Auslöser war
die Forderung von CSU-Gene-
ralsekretär Andreas Scheuer,
sie solle sich vom Co-Spitzen-
kandidaten Alexander Gau-
land und dem Thüringer AfD-
Landesvorsitzenden und
Rechtsausleger Björn Höcke
distanzieren. Weidel ging da-
raufhin wortlos, unter Beifall
und Johlen des Publikums.
Moderatorin Marietta Slomka
war sichtlich irritiert: „Gehen
Sie jetzt?“, fragte sie – und ern-
tete von Weidel nur ein kurzes
Nicken.

Zu den wichtigsten Fernseh-
Events des Jahres gehörte das
einzige TVVT -Duell zwischen
SPD-Herausforderer Martin
Schulz und Kanzlerin Angela

Merkel am ersten September-
sonntag. Der SPD-Vorsitzende
gab sich angriffslustig und
warf der Kanzlerin unter an-
derem schwere Fehler in der

FFFlllüüüccchhhtttllliiinnngggssskkkrrriiissseee vvvooorrr...
Merkel verteidigte
ihre Entscheidung
von vor zwei Jahren,
in Ungarn festsit-
zenden Migranten
und Flüchtlingen
den Weg nach
Deutschland zu
ebnen. Rund 16,23
Millionen Zu-
schauer verfolg-
ten den Aus-
tausch der Argu-
mente – immer-
hin mit Abstand
die höchste
Zahl des Jah-

res. (dpa)

Zwischen Comedy und
Krimi, neuen Serien und
neuen Staffeln, Quoten­

rennern und Dutzendwa­
re gab es 2017 etliche

bemerkenswerte
Fernsehereignisse, die in
Erinnerung bleiben und
vielleicht nicht so bald

wieder kommen. Das
eine oder andere

hoffentlich nie wieder.
Eine kleine Auswahl.

Verließ das Studio vorzeitig: Wolfgang Bosbach bei „Maischber­
ger“. Foto: dpa/Melanie Grande
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Beyoncés Babybauch
und Obama-Tweet

Was 2017 im Netz angesagt war
Barack Obama bewegt mit

einem Tweet gegen Rassis-
mus, Ed Sheeran ist Strea-
mingkönig und #love der er-

folgreichste Hashtag bei In-
stagram. Was war sonst noch
2017 auf den Netz-Plattfor-
men los? Ein Überblick (dpa).

Im Mai sterben mehr als 20
Menschen bei dem Terroran-
schlag von Manchester. Zwei
Wochen später kehrt Popstar
Ariana Grande in die britische
Stadt zurück und lädt zum
Benefizkonzert ein. Die Über-
tragung auf Facebook ist mit
insgesamt mehr als 80 Millio-
nen Views das meistege-
schaute (Live-)Video auf der
Plattform. Über die Spenden-
tools von Facebook wurden
dabei mehr als 450 000 Dollar
gesammelt.

Das Netz hört Ed
Ed Sheeran ist der Musik-König: Auf der Streamingplattform

Spotify steht der britische Musiker mit über 45 Millionen mo-
natlichen Hörern unangefochten an der Spitze. Sein im März
erschienenes Album „÷“ (ausgesprochen: Divide) ist mit welt-
weit mehr als drei Milliarden Abrufen das meistgestreamte Al-
bum des Jahres. Und - wen wundert es - Sheerans Hit „Shape
of You“ das meistgestreamte Lied. Auch bei Shazam, der App
zum Erkennen von Songtiteln, ist „Shape Of You“ der am häu-
figsten gesuchte Song.

Obama schlägt
Donald Trump

US-Präsident Donald Trump mag vielleicht einer
der aktivsten Staatschefs auf Twitter sein und

mit umstrittenen Tweets für Gesprächsstoff
sorgen. Es ist jedoch Vorgänger Barack Oba-

ma, der mit einem Anti-Rassismus-Ap-
pell den populärsten Tweet liefert. Der

Eintrag vom August mit einem Zi-
tat des ehemaligen südafrikani-

schen Präsidenten und Anti-
Apartheid-Kämpfers Nel-

son Mandela wurde bis
heute über 4,6 Millio-

nen Mal geliked.

Google-Trends
Was interessiert die Google-Nutzer 2017? Laut der Suchtrends

verbucht der Begriff „WM-Auslosung“ den höchsten Anstieg in
Deutschland, gefolgt von „Bundestagswahl“ und „Wahlomat“.
Bei der Personensuche liegt US-Präsident Donald Trump vor
YouTube-Star Shirin David und Dschungelcamp-Teilnehmerin
Kader Loth. Unter den weltweiten Anfragen sind „Hurricane Ir-
ma“ die Digitalwährung „Bitcoin“ und das „Las Vegas Shoo-
ting“ die Schlagworte mit dem stärksten Zuwachs. Google wer-
tet nicht die meistgesuchten Begriffe aus, da diese nicht spe-
ziell etwas über das Jahr aussagen. Vielmehr finden sich da-
runter Suchen zum Wetter, dem TV-Programm sowie „Face-
book“ und „YouTube“.

One Love Manchester

Julien Bam
erobert
YouTube

Der 29-Jährige ist Spitzenrei-
ter unter den YouTubern in
Deutschland. In der Top Ten
2017 (ohne klassische Musik-
videos) platzierte er gleich
sechs Clips. Auf Platz eins lan-
det ein Beitrag aus seinem
Format „Songs in real life“. Zu
den beliebtesten Videos zählen
außerdem Jan Böhmermanns
„Germany Second“ und der
Trailer von „Fack ju Göhte 3“.
Der erfolgreichste Kanal nach
Abozahlen ist von den Freeki-
ckerz mit über sechs Millionen.

Krasse Resonanz
Der Missbrauchsskandal um US-Filmproduzent Harvey

Weinstein nimmt gerade Fahrt auf, da twittert Schauspielerin
Alyssa Milano: „Wenn du sexuell belästigt oder angegriffen wor-
den bist, schreibe „ich auch“ (englisch: me too) als Antwort auf die-
sen Tweet.“ Hunderttausende weltweit melden sich zu Wort. Eigent-
lich geht #meetoo auf die afroamerikanische Aktivistin Tarana Burke
zurück, die den Begriff schon vor Jahren genutzt hat.

#love is all
you need

Sowohl in Deutschland als auch
international ist #love der am häu-
figsten genutzte Hashtag des Jahres
auf Instagram. Das beliebteste Bild
stammt von Beyoncé, auf dem die
US-Sängerin ihren Babybauch zeigt,
und wird mehr als elf Millionen
Mal geliked. Unter den Deutschen
zählt übrigens Toni Kroos mit
14,8 Millionen die meis-
ten Instagram-Fol-
lower, interna-
tional Selena
Gomez.


